
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Dienstag, der 26.02.19

Das alles mag nicht schlecht sein
von Br. Thomas Gebhardt

Römer 1:25  
sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf Ehre und Gottesdienst
erwiesen anstatt dem Schöpfer, der gelobt ist in Ewigkeit. Amen! 

Heute können wir viele Gottesdienste erleben, wo die Menschen auf irgendeine Art im Mittelpunkt stehen. Da
ist es egal, ob die Gemeinde oder der Chor oder der Prediger. Die Frage ist, warum machen wir so etwas?

Das war auch schon bei Paulus die Frage, als er an die Römer schreibt. Ich möchte Ihnen ein paar
Gedanken mit in den Tag geben. Was nützt eine 1000-Mann Gemeinde, wenn die Menschen der Gemeinde
nicht so leben, wie Gott es gern möchte? Betrachten Sie doch einmal so die Gemeinden und bilden sich
selber eine Meinung. Sehen die Menschen der Gemeinde so aus, wie es Gott gern möchte? Leben die
Menschen der Gemeinde so, wie es der Wille Gottes ist oder haben sie die Wahrheit Gottes mit der Lüge
vertauscht, um den Geschöpfen zu gefallen?

Betrachten Sie den Chor. Ist er in seinem Aussehen und Auftreten so, dass er so ist, wie Gott es gern
möchte oder wie es die Geschöpfe gern möchten? 

Betrachten Sie auch den Prediger. Predigt er, um den Menschen zu gefallen, oder sagt er die Wahrheit, weil
er Gott gefallen und dienen möchte?

Sehen Sie, die Bibel warnt uns: ...welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf
Ehre und Gottesdienst erwiesen anstatt dem Schöpfer...! Gott möchte, dass wir IHM allein vertrauen und IHM
allein die Ehre geben. Unsere Gottesdienste sollen Dienste für IHN sein. Warum? Weil ER alles für uns getan
hat. Weil JESUS sagt: "ICH bin der Weg und die WAHRHEIT und das Leben"!

Gott will keine großen Gemeinde, schön singende Chöre und mitreisende Prediger. Das alles mag nicht
schlecht sein, aber auf was es Gott ankommt, ist eine Dienerschar, die ihren eigenen Willen abgegeben hat
und die WAHRHEIT Gottes liebt und lebt.

Seien doch auch Sie so ein Mensch, der nicht die Geschöpfe Gottes, egal ob Tier oder Mensch, verehrt,
sondern sich entschließt, ausschließlich Gott zu verehren. Sie sagen, das geht nicht so einfach. Sie haben
recht, Sie schaffen das nie, aber wenn Sie zu JESUS gehen, wird dieser Ihnen Kraft, Mut und Stärke geben,
alles aus Ihrem Leben wegzutun, was verhindert, dass Sie allein Gott mit all Ihrer Kraft dienen.

Immer wieder höre ich von Menschen oder erlebe es, dass etwas zwischen Ihnen und JESUS steht. Weil das
so ist, haben wir die vielen Probleme unter den Christen. Aber wenn Sie zu JESUS gehen, nimmt Er Ihnen
das, was hindert weg, so dass Sie IHM voller Freude dienen können und ER Sie wunderbar segnen kann.

Das wünsche Ich Ihnen heute! Ihr Thomas Gebhardt
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